LANDESHAUPTSTADT

P N

I
WIESBADEN

T

SITZUNGSVORLAGE Nr.|[17-V-51-00309

(Jahr-V-Amt-Nr.)

Betreff: Dezernat(e) VI

Bericht Jugend in Wiesbaden - Ergebnisse der Jugendbefragung 2017

Anlage/n siehe Seite 3

[X] Bericht zum Beschluss Wiesbadener Jugendstudie Nr. 0288 vom 3.5.2016

Stellungnahmen

Personal- und Organisationsamt nicht erforderlich ® erforderlich C
Kammerei reine Personalvorlage C | = s.unten @®
Rechtsamt nichterforderlich ® erforderlich C
Umweltamt: Umweltpriifung nichterforderlich @ erforderlich -
Frauenbeauftragte nach - dem HGIG nichterforderlich @ erforderlich -
- der HGO nichterforderlich @ erforderlich -
StraRenverkehrsbehdrde nicht erforderlich @ erforderlich -
Projekt-/Bauinvestitionscontrolling nicht erforderlich @« erforderlich C
Sonstige: nicht erforderlich ® erforderlich C
Beratungsfolge DL-NTr.
(wird von Amt 16 ausgefilllt)
a) |Ortsbeirat nichterforderlich @ erforderlich -
Kommission nichterforderlich @ erforderlich -
Auslanderbeirat nicht erforderlich ® erforderlich -
b) | Seniorenbeirat nichterforderlich @ erforderlich -
Magistrat Tagesordnung A @ Tagesordnung B
Eingangsstempel Biro des Magistrats Umdruck nur fir Magistratsmitglieder ]
iha;dst(\:/:lrjgrsdnetenversammlung nicht erforderlich erforderlich @
Eingangsstempel Amt 16 offentlich - nicht 6ffentlich

X wird im Internet/PIWI veréffentlicht

Bestétigung Dezernent

M anjura

Stadtrat

Vermerk Kammerei

[] Stellungnahme nicht erforderlich

Wiesbaden,

[] Die Vorlage erfiillt die haushaltsrechtlichen Voraussetzungen.

[ ] = siehe gesonderte Stellungnahme

Imholz
Stadtkdmmerer
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A _Finanzielle Auswirkungen

Mit der antragsgemafen Entscheidung sind [X] keine finanziellen Auswirkungen verbunden.

[] finanzielle Auswirkungen verbunden.

(in diesem Fall bitte weiter ausfiillen)

|. _Aktuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezernat

[] rot L] grin

HMS-Ampel Prognose Zuschussbedarf:

abs.:

in %:

Il. Aktuelle Prognose Investitionsmanagement Dezernat

[] Investition ]

Investitionscontrolling Instandhaltung

Budget verfigte Ausgaben (Ist): abs.:

in %:

I1l. Ubersicht finanzielle Auswirkungen der Sitzungsvorlage

Es handelt sich um [ ] Mehrkosten

[ ] budgettechnische Umsetzung

Gesamt-

darin zuséatzl.

Finanzierung

. . (Sperre, Kontierung | Kontierung
IM | CO | Jahr | Bezeichnung kci):tgn Bedair[f]::pllupl Ertrag) (Objekt) (Konto)
in€

Bezeichnung

Summe einmalige Kosten:

Summe Folgekosten:

Bei Bedarf Hinweise /Erlauterung:
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B Kurzbeschreibung des Vorhabens

Die Inhalte dieses Feldes werden (aul3er bei vertraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvorlagen) im Internet/Intranet veroffentlicht
und dirfen den Umfang von 1200 Zeichen nicht Gberschreiten (soweit erforderlich: Ergénzende Erlauterungen s. Pkt. IV.; bei
einigen Vorlagen (z. B. Personalvorlagen) entfallen die weiteren Ausfiihrungen ab Pkt. 1.)

Es diirfen hier keine personenbezogenen Daten im Sinne des Hessischen Datenschutzgesetzes verwendet werden (Ausnahme:
Einwilligungserklarung des/der Betroffenen liegt vor). Es handelt sich um ein Pflichtfeld.

In Wiesbaden wurde 2017 die Wiesbadener Jugendstudie durchgefiihrt mit dem Ziel,
jugendliche Wiesbadener im Alter zwischen 14-18 Jahren in den Blick zu nehmen und im
Rahmen einer mdglichst reprasentativen Umfrage ihre unterschiedlichen Lebensbedingungen,
Einstellungen und Sichtweisen in Erfahrung zu bringen. Die Umfrage soll dazu dienen,
differenzierte und belastbare Angaben zu den Lebenslagen der jungen Generation zu erfahren,
um Orientierungs- und Planungsgrundlagen fir eine jugendgerechte Stadt zu erhalten.

Der Ergebnisbericht zur Wiesbadener Jugendbefragung bildet die Grundlage fiir einen breiten
Beteiligungsprozess mit dem Ziel, konkrete Handlungsbedarfe und -vorschlage zu erarbeiten.

Anlagen:

Ergebnisbericht zur Wiesbadener Jugendstudie Jugend in Wiesbaden - Ergebnisse der
Jugendbefragung, Band 1 und Band 2

C Beschlussvorschlag:

1. Es wird zur Kenntnis genommen:

1.1 Ende 2016 bis Fruhjahr 2017 wurde die sog. ,Wiesbadener Jugendstudie* durchgefihrt,
deren Kern eine moglichst reprasentativ angelegte Befragung von Jugendlichen im Alter
zwischen 14 und 18 Jahren zu ihrer Lebenssituation, ihren Bedirfnissen und Einstellungen
im Hinblick auf kommunale Themen und ihr lokales Lebensumfeld ist. Die Befragung war
freiwillig und anonym, erfolgte im Klassenverbund an Wiesbadener Schulen und wurde vom
hessischen Kultusministerium genehmigt. Es liegen verwertbare Ergebnisse von tber 1.000
Jugendlichen vor.

1.2 Die Federfiihrung des Gesamt-Projektes hat die Jugendhilfeplanung im Amt fiir Soziale
Arbeit. Die Erhebung und Auswertung wurde vom Amt fur Strategische Steuerung,
Stadtforschung und Statistik gemeinsam mit dem Amt fiir Soziale Arbeit verantwortet. Die
Berichterstellung erfolgte als Kooperationsprojekt.

1.3 Der Ergebnisbericht zur Wiesbadener Jugendstudie wird am 21.11.2017 der Offentlichkeit
vorgestellt.

1.4.  Mit der offentlichen Prasentation des Ergebnisberichtes zur Wiesbadener
Jugendbefragung startet ein Prozess mit dem Ziel, ein Rahmenkonzept fur die Jugend in
Wiesbaden zu entwickeln, wie in der EU-Jugendstrategie (2015-2018 ,Handeln fiir eine
jugendgerechte Gesellschaft") gefordert.

15 Dieses Vorhaben wird vom Hessischen Ministerium fiir Soziales und Integration mit dem
Jugendaktionsprogramm 2017 - 2019 ,,Gemeinsam Zukunft gestalten - 20
Partizipationsprojekte fur Hessen. Partizipation junger Menschen durch Kinderrechte,
Gleichberechtigung, Inklusion und neue Medien (JugendaktionsprogrammP)" gefordert.

2. Es wird beschlossen:

2.1 Der Ergebnisbericht zur Wiesbadener Jugendstudie in Wiesbaden, Ergebnisse der
Jugendbefragung, Band 1 und Band 2 wird zur Kenntnis genommen.

2.2 Dezernat VIl legt einen Bericht tGber die in einem Prozess erarbeiteten Handlungsideen fir
ein Rahmenkonzept ,Jugend in Wiesbaden* fur die zentralen Themenfelder: Engagement
von Jugendlichen; Partizipation von Jugendlichen; Dazugehdren in der Gesellschatt;
produktive Problembewaltigung; Freizeit, Freizeitorte, Ferien; Sicherheit und Mobilitat in der
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Stadt; Informationsfluss und im Prozess weitere identifizierte Themen vor.

D Begriindung

Zul.

~Dieses Gesamtkonzept soll im Jahr 2017 auf Grundlage der Befragungsdaten von Amt 51 in
Kooperation mit Jugendlichen, dem Fachausschuss Jugend des Jugendhilfeausschusses, dem
Stadtjugendring, dem Jugendparlament, dem ,,Stadtschulerinnenrat* und interessierten Vertretern
der Kommunalpolitik erarbeitet werden.” (Magistratsbeschluss zur Wiesbadener Jugendstudie Nr.
0288 vom 03.05.2016).

Zu.2.

Die genannten Handlungsfelder fur ein Rahmenkonzept , Jugend in Wiesbaden* sind nicht
abschliel3end benannt, vielmehr kénnen im Prozess der Beteiligung und Ausarbeitung weitere
Themen hinzukommen.

Wiesbaden, . 2017
51.4 dezentrale
51.1/5104 3797/sh Steuerungsunterstutzung
(4261/bu)
Manjura

Stadtrat



	Umweltamt: Umweltprüfung

